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Hof und Perſonalnachrichten

Florö 29 grir Se Majeſtät der Kaiſer verließ heute vor
mittag s Uhr Oldoeren Der Gottesdienſt wurde auf der
Hohenzollern abgehalten An Bord iſt alles wohl
Der Kaiſer wollte am Sonntag früh von Oldoeren die Heim

reiſe antreten und am Abend deſſelben Tages in Beraen am
1 Aug in Wilheimshaven eintreffen Auf der Reiſe nach Cowes
werden ſich im Gefolge des Kaiſers befinden der OberHof und
Hausmarſchall Graf zu Eulenburg der Kommandant des

Generallientenant und Generaladjutant v Pleſſen
der Contre Admiral und Admiral à la suite Sr Majeſtät Frhr
v Senden Bibran die Flügel Adjutanten Oberſt v Scholl
Oberſtlieutenant v Arnim und ajor Graf v Moltke
Generalarzt Dr Leuthold Korvettenkapitän Siegel und ein
Vertreter des Auswärtigen e ſertetd o ver
ch nover 29 Juli Der Kaiſer hat dem Hannoverſch en W nnergeſangverein, der ſich der beſonderen Huld

des Kaiſers rühmen kann einen neuen Beweis ſeiner Gnade
gegeben durch Verleihung ſeiner Photographie mit eigenhändiger
ünterſchrift Das Geſchenk wurde dem Verein geſtern abend
durch Herrn Stadtſyndikus Eyl übergeben Ende September
tritt der Verein eine Konzertreiſe nach Stockholm an

Zum berliner Bierkriege
g Berlin 29 Jnli Selbſt die ungemein aufgebauſchten

Berichte des Vorwärts über die am Freitag ſtattgefundenen
36 Verſammlungen der ſozialdemokratiſchen Gewerk
ſchaften m unſchwer erkennen daß die Kampfesluſt und
auch der Muth der Sozialdemokratie in dem ermüdenden
Bierbohcott gewaltig nachzulaſſen beginnen und in den
Flugblättern und auch im heutigen Einleitungsbericht des

Vorwärts über die Verſammlungen giebt ſich die Geneigtheit
kund in Unterhandlungen einzutreten Nach ſozialdemokratiſcherBerechnung hätten an den Freitagsverſonnniungen über 15,000

Perſonen theilgenommen mindeſtens um 40 Proz iſt dieſe
Zahl zu hoch gegriffen alle Lokalitäten bis auf eins in der
Kottbuſerſtraße waren nur mittelmäßig beſucht Bebel hatte
diesmal ſeine Mitwirkung verſagt Singer mußte vor einem
300 Perſonen zählenden Publikum ſprechen und der alte müde
Liebknecht hatte eines der noch treu gebliebenen großen Lokale
in der Landsberger Allee für ſich in Anſpruch genommen der
Saal war aber uur mäßig gefüllt Liebknecht hielt hier ſeine
neuliche charlottenburger Rede noch einmal ſchmückte ſie jedoch
mit Beiſpielen aus dem jüngſten amerikaniſchen Streik aus
wo er die dortigen Milliardäre und die deutſchen Millionäre
als Näuber charakteriſirte es aber wohlweislich unterließ
den Ausgang jenes Streiks mitzutheilen Die Rede wirkte ſo
einſchläfernd daß jedwede Diskuſſion unterblieb Jn der
charlottenburger Verſammlung kam es zu ſehr erregten
Auseinanderſetzungen mit dem Wirth und den Genoſſen,
weil erſterer außer ringfreiem Bier auch noch boycottirtes
führe ſeine Kundſchaft beſtehe eben hauptſächlich aus ſtudentiſchen
Korporationen welche das ringfreie Bier nicht trinken über
den Jnhaber des Lokals das zudem noch den Namen Bismarck
höhe führt ſoll der Boycott verhängt werden Die Sagal
beſitzer hielten geſtern wieder eine Sitzung ab hier traf die
überraſchende Mittheilung ein daß der Schwiegerſohn des
Bankier Bleichröder Dr Arons den Sozialdemokraten die
Siimme von 200,000 M zur Durchfechtung des Boycotts zur
Verfügung geſtellt hake Möglicherweiſe deckt ſich dieſer
opferwillige Beſchützer der ſozialdemokratiſchen Partei mit dem

Maun im Monde der allmonatlich die Parteikaſſe der
ſozialdemokratiſchen Parteileitung füllt

Die Offiziöſen unter ſich
Die Nordd Allg Ztg hat wie wir ſchon mittheilten

ſeit einigen Tagen mit der Veröffentlichung einer Artikelſerie
über das Thema Die Angriffe auf die offiziöſe
Preſſe angefangen Nachdem ſie in zwei Nummern die
gegen das Offiziöfenthum erhobenen Bedenken zu zerſtreuen
geſucht hat kommt ſie jetzt auf einen Punkt zu ſprechen an
dem nach ihrer eigenen Anſicht arge Mißſtaände ſich nicht
leugnen laſſen Es handelt ſich um die Klagen über die Ber
wilderung und gegenſeitige Befehdung der offiziöſen
Preſſe Das Blatt erklärt es liege kein Grund vor einer
objektiven Beleuchtung dieſer Klagen aus dem Wege zu gehenunv fährt dann fort Man hat ein ausgebautes éSy e m
von Preßunterſtützung für einen einzelnen
Reſſortminiſter in Preußen und im Reiche früher nicht
gekannt Man kann gleichwohl nicht ſagen daß es an ſich
als unſtatthaft erachtet werden muß wenn ein einzelner Miniſter
beſonders rege Beziehungen zur Preſſe pflegt und ihre Dienſte
in beſonders ausgedehntem Maße verwerthet kann man doch
vor allen Dingen Publiziſten und Blättern nicht verwehren
ihre Sympathien einem Miniſter zuzuwenden Das Bedenkliche
die zerrüttende Wirkung beginnt erſt dann wenn die beſondere
Unterſtützung in die Pflege eines Duglismus gusartet Und
das iſt in der That in unerfreulichem Maße der Fall geweſen
Man hat die demonſtrative ücranehedims und Lobpreiſung
des einzelnen auf Koſten ſeiner Kollegen zu weit
Sr man hat im Verfolg ver Tendenz alle

nitiative und alle Verdienſte auf eine Stelle zu
ſammenzuhäufen marktſchreieriſche Reklamemittel
in Anwendun r Wir erinnern von zahlreichen Bei
en der Taktloſigkeit nur an eins in einem vor etwa
4 Tagen in einem rin Blatte erſchienenen Artikel mit

der Ueberſchrift Graf Caprivit und Dr Miquel
der mit einem Hinweis auf die nach ſtaatsmänniſcher Veran
lagung und Temperament verſchiedene Schattirung ſchloß
Selbſtverſtändlich trägt die Schuld an dieſem ärgerlichen die
Kraft der Regierung ſchwächenden und ihrem Anſehen abträg
lichen Kleinkrieg nicht der Miniſter ſondern lediglich der Ueber

ceeeneeereeeeeHalle a d Saale Montag den 30 Juli

Saale Zeiun
Achtundzwanzigſter Jahrgaug

m772 7 rer 2

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expeditlon
von unſeren Aunnagahmeſtellen und allen
Annoncen Expedillonen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich pwölfmal9 Serrage und Montkags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

mmmmm 2 kme WVüäÖÜ 7eä JZ y 7 cnnn x 894

eifer ſeiner Parteigänger der Herrn Dr Mi quel ſchonwercn Verdruß bereitet haben muß Es iſt denn auch zu
erwarten daß die Nügen und Mahnungen des Herrn Miniſters
an die in Beziehungen zu ihm ſtehenden Publiziſten in ſeiner
Unterſtützung nicht die Grenzen der Loyalität und die
vornehmen Traditionen des höheren preußiſchen
Beamtenthums zu überſchreiten dem unergquicklichen
Treiben endlich ein Ende bereiten werde Die Rüge
welche hier Herr Dr Miquel aus dem Reichskanzeramte ertheilt
wird iſt ſo kräftig wie nur denkbar Es bleibt abzuwarten
was er durch ſeine Offiziöſen darauf erwidern wird

Uns ſelbſt wird über die Reibereien im Offiziöſen
thum noch folgendes aus Berlin geſchrieben Durch ihre
mit ſcharfen Spitzen gewürzten Ausführungen über den Werth
der offiziöſen Preſſe hat die Nordd Allg Ztg wider Willen
bewieſen daß entgegen allen intereſſirten Ableugnungen in den
leitenden Regierungskreiſen keineswegs jene Harmonie iſt

iſſewelche für die innere Entwickelung der politiſchen Verhältn
gedeihlich wäre Wie wir von gut unterrichteter Seite hören
will man von Mi quel ſcher Seite dieſe Rempelei keineswegs
ungeahndet hingehen laſſen Man wird alſo demnächſt einem
verſchärften Federduell zwiſchen den verſchiedenen offiziöſen
Trabanten welche ſich die Herrſchaft ſtreitig machen bei
wohnen Nach der Zuverſicht zu urtheilen mit der Dr
Grieſemann Nordd Allg Ztg dieſen Handſchuh hin
geworfen hat will es indeſſen ſcheinen als fühle ſich der
Reichskanzler wieder mehr als je Herr der Lage und wiſſe er
e des Allerhöchſten Schutzes in dieſer peinlichen Auseinander
etzung von vornherein gewiß

Staatsſtreichabſichten des Herrn von Roon
In der Deutſchen Rundſchau wird der Abdruck der Tage

bücher Theodor von Bernhardi s fortgeſetzt Dem Kapitel
Die letzten Zeiten der neuen Aerg entnehmen wir folgende
Anfzeichnungen über einen Beſuch des Verfaſſers bei Roon
vom 23 März 1862

Abend zu Roon wie ich das geſtern mit ihm verabredet hatte
ich mußte mich aber in meiner heutigen Stimmung vermöge eines
gewaltigen efforts dazu zwingeun

Roon fragte Nun was ſagen Sie denn zu der allgemeinen
Lage S Hm wir ſteßen jetzt om Anfang einer ernſten Kriſis
Die Lage iſt ernſt Sie ſind keineswegs über die Schwierig
keiten hinaus meine Nachrichten aus den Provinzen lauten viel
mehr in Beziehung auf die Wahlen fehr trübe die Aufregung iſt
greß im Lande und was dabei beſonders zu beachten iſt ſie
ſt diesmal weit größer auf dem flachen Lande unter den Bauern
als in den Städten n Schleſien namentlich waren die letzten
Wahlen verhältnißmäßig gut die beſten in der ganzen
Monarchie diesmal ſendet auch Schleſien Jhnen faſt lauter
Demokraten

Roon geſteht daß er ähnliche Nachrichten auch aus anderer
Quelle und aus anderen Theilen des Reiches erhalten habe in
einer gar ſeltſamen Aufregung fügt er dann hinzu Aber glauben
r n daß ich das nicht vorhergeſehen habe Darauf ſind

r gefaßt
Jch Die Aufregung iſt größer die Stimmung ſchlimmer als

ich ſie mir im voraus gedacht hatte NB Das kann ich mit
gutem Gewiſſen ſagen es iſt buchſtäblich wahr Was beſonders
unter den Bauern eine große Aufregung hervorgerufen hat iſt
die Kreisordnung des Herrn von KleiſtRetzow

Roon fährt leidenſchaftlich auf So ein bloßer Vorſchlag eines
Privatmannes der noch lange kein Geſetz iſt der noch nicht
einmal im Herrenhauſe zur wirklichen Berathung gekommen iſt

Jch Ja mir brauchen Sie das Alles nicht zu ſagen aber wie
wollen Sie der aufgeregten Maſſe deutlich machen daß das gar
nichts zu bedeuten hat

Roon ergeht ſich darüber daß überhaupt die Miniſterkriſis
falſch beurtheilt werde man ſage es habe im Jnnern des Mini
ſteriums ein Zwieſpalt der Meinungen ſtattgefunden das ſei
nicht ganz richtig mit dem König hätten ſich die ausgetretenen
Miniſter im Widerſpruch befunden Der Herr hat gewiſſe An
ſichten über die er nicht hinausgeht Denen konnten ſich die
Miniſter nicht fügen wenn ich die Antecedentien des Herrn von
Patow oder Auerswaldt hätte könnte ich das nicht Wenn aber
nun die Wahlen ſchlecht ausfallen kann doch nicht die Regierung
den Degen wieder einſtecken und ſich zurückziehen

Jch So können wir uns alſo im Juni in einer Lage befinden
in der ein Staaksſtreich unvermeidlich werden kann

Roon Jch bin auch dazu entſchloſſen
Jch Sind Sie nun auch aller Jhrer Kollegen ſicher daß

denen Entſchluß und Muth nicht fehlen werden wenn der ent
ſcheidende Augenblick da iſt Sind Sie gewiß daß auch bei
unſerem hohen Herrn der Entſchluß nicht fehlen wird

Roon ſehr beſtimmt Für meine Kollegen ſtehe ich die ſind
ſämmtlich entſchloſſen

ch Und der König
Roon Der König will Ob er wird das iſt freilich

eine andere Sache
Das weitere Geſpräch bezog ſich dann ausſchließlich auf die

auswärtige Politik

Die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes
Die Einwirkung der Aufhebung des JdentitätsNachweiſes

die am 1 Mai dieſes Jahres in Kraft getreten iſt auf die
deutſche Getreide Ausfuhr wird wie ſchon im erſten
Monate ſo auch im Juni durch die handelsſtatiſtiſchen Ueber
ſichten dargethan Die Ein und Ausfuhr im Monate Juni
1894 geſtaltete ſich für Weizen und Roggen folgendermaßen

Einfuhr in Doppelcentnern
Weizen RoggenJuni 1894 So g5 beg do

1655 667 267 610
1894 mehr 332,584 270,418

un in Doppelcentnern
eizen RoJuni 16894 85,365 bohe

13898 51894 mehr 85,353 50,427

Jm Mai d J wurden 57,692 Doppelcentner Weizen86,652 Doppelcentner Roggen exportirt Jm Juni iſt das Wer

hältniß umgekehrt die Weizenausfuhr iſt um 27,673 Doppel
centner geſtiegen die des Roggens um 26,220 Doppelcentner ge
fallen Die Geſammtausfuhr beider Getreideernten hat im
135,797 Doppelcentner gegen 144,344 Doppelcentuer im Mal be
tragen iſt alſo um 8547 Doppelcentner gefallen

In den beiden erſten Monaten nach Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes entwickelte ſich der Verkehr für Weizen und Roggen
wie folgt

Einfuhr in Doppelcentnern
Weizen Roggen

Mai und Juni 1894 1,682,718 985,452
m 4 183953 1,071,299 493,064

1894 mehr 611,419 492,388Ausfuhr in Doppelcenktnern
Weizen Roggen

Mai und Juni 1894 143,057 137,084
u 1893 26 131894 mehr 143,031 137,071

Während hiernach im vorigen Jahre im Mai und Juni in
der Ausfuhrliſte für Weizen und Roggen nur winzige Zahlen
erſcheinen hat in den beiden gleichen Monaten 1894 eine Aus
fuhr von 280,000 Doppelcentnern ſtattgefunden es iſt alſo mit
der Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes ein Ausfuhrhandel
wieder ins Leben S worden der früher in hoher Blüthe
ſtand durch die Schutzzollpolitik von 1879 aber vollſtändig
vernichtet worden war Heute iſt es dem deutſchen Getreide
handel wieder ermöglicht ſich an dem internationalen Ge
ſchäfte wenn auch in ſehr beſcheidenen Grenzen durch An
gebot zu betheiligen während bisher nur die deutſche Nachfrage
in Betracht kam

Verſchiedene Mittheilungen
Nach den im Reichs Verſicherungsamte gefertigten

Zuſammenſtellungen welche auf den Angaben der Vorſtände der
Verſicherungsanſtalten und der zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen
beruhen betrug am 1 Juli 1894 die Zahl der ſeit dem Jnkraft
treten des Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetzes erhobenen Anſprüche auf Bewilligung von Alters rente
bei den 31 Verſicherungsanſtalten und den 9 vorhandenen Kaſſen
einrichtungen 279,877 Von dieſen wurden 222,680 Renten
anſprüche anerkannt und 47,796 zurückgewieſen 3249 blieben un
erledigt während die übrigen 6153 Anträge auf andere Weiſe
ihre Erledigung gefunden haben Die Zahl der während deſſelben
Zeitraums erhobenen Anſprüche auf Jn validenrente betrug
bei den 31 Verſicherungsanſtalten und den 9 Kaſſeneinrichtungen
insgeſammt 114,462 Von dieſen wurden 77,406 Rentenanſprüche
anerkannt und 24,613 zurückgewieſen 7236 blieben unerledigt
während die übrigen 5207 Anträge auf andere Weiſe ihre Er
ledigung r haben Unter den Perſonen die in den Genuß
der Jnvalidenrente traten befinden ſich 1804 die bereits vorher
eine Altersrente bezogen

Wie der Schleſ Ztg geſchrieben wird wird die Zahl der
in den e oder endgiltigen Ruheſtand treten
den höheren Beamten im Bereiche der geſammten
preußiſchen Staatsbahnverwaltung verſchieden zwiſchen
150 und 220 angegeben doch dürfte die letztgenannte Ziffer der
Wirklichkeit am nächſten kommen Noch weit größer wird die
Zahl der namentlich infolge der Auflöſung der Betriebsämter er
forderlich werdenden ohne Mitwirkung des Staatsminiſteriums
durch den Reſſortminiſter erfolgenden Ver ſetzungen höherer
Eiſenbahnbeamter an andere Dienſtſtellen ſein

Wie die Schlawer Zeitung mittheilt ſind die beunruhigenden
Gerüchte über das Beſinden des Fürſten Bismarck unbe
gründet Der Fürſt erfreut ſich des beſten Wohlſeins Die
Fürſtin dagegen welche vor einigen Tagen einen Ohnmachts
anfall hatte hütet noch das Bett

Der Orden der Redemptoriſten hatte bis zu ſeiner Aus
weiſung in dem nahe Metz gelegenen Teterchen eine Nieder
laſſung und zwar eine Schulanſtalt mit Noviziat und ein Miſ
ſionshaus Das Miſſionshaus wird wie man der Ztg
ſchreibt in einiger Zeit wieder eröffnet werden während über
die Wiedereröffnung der Schulanſtalt augenblicklich Verhandlungen
mit dem Oberſchulrath und dem Biſchof ſchweben deren Ausfall
zu Gunſten der Kongregation aber niemand bezweifelt Auch
die Seelſorge in einem bei Teterchen gelegenen ſehr beſuchten

h drtsorte wird dem Orden wie vor 1872 wieder übertragen
werden

Der Centralrath der deutſchen Gewerkvereine
hat ein Preisausſchreiben für die Mitglieder des Verbandes
veranſtaltet über die Frage Welche Art der Lohnzahlu
Stücklohn oder Zeitlohn iſt am vortheilhafteſten für
Arbeiter Es wurden 56 Arbeiten nur Originalaufſätze und
nur von praktiſchen Arbeitern s eingereicht Den erſten
Preis erhielt der Metallarbeiter Joſeph Hillmeiſter zu Hagen
Derſelbe hält in ſeiner Arbeit ſowohl den Accord als auch den
Tagelohn für berechtigt und je nach den Verhältniſſen für geboten erachtet jedoch im allgemeinen den erſteren für den Ke

beiter als derte alte und erſtrebenswerther wie er denn den
gegentheiligen ſozialiſtiſchen Standpunkt verwirft

ch Eine größere Pionierübung findet unter Leitung
des Jnſpecteurs der III Pionier Jnſpektion in den erſten Tagen
des kommenden Monats bei Verden ſtatt Es nehmen an der
Uebung theil das Hannoverſche Pionier Bataillon Nr 10 Minden
das Magdeburgiſche Ptionier Bataillon Nr 4 Magdeburg
und zwei Compagnien des Schleswig Holſteinſchen Pionier Ba
taillons Nr 9 aus Unter anderem werden verſchiedene
gänzlich unvorbereitete Ueberbrückungen der Aller und Weſer an
vorher nicht bekannten Stellen ausgeführt werden

Ueher den preußiſchen Waſſerrechtsgeſetzent
wurf hat der Centralverein der deutſchen Leder
induſtrie dem Landwirthſchaftsminiſter ein Gutachten ab
laſſen in welchem zwar im allgemeinen die Tendenz deswurfes das preußiſche Waſſerrecht einhettlich zu n mit
Rückſicht auf die verſchiedenartige Behaudlung der die eien
in den einzelnen Theilen der Monaxchie ausgeſetzt ſind als zweck
mäßig anerkannt im einzelnen jedoch eine ganze Anzahl von Ab
änderungen des Entwurfes verlangt wird

Aus Deutſch Südweſtafrika geht der SüdAfrikaniſchen
Ztg aus Walfiſchbay unterm 2 Juni folgende Nachri 2or drei Wochen machte Witbooi der Vſarenart ſie obotß
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einen Beſuch nahm 500 Rinder und 400 Kleinvieh ganz nahe am
Platze weg die ihm den nächſten Tag nachſetzenden 14 Baſtards
konnten jedoch der Uebermacht wegen nichts ausführen es ſollen
an 100 Reiter und ebenſoviel Fußvolk geweſen ſein Eine vom
Landeshauptmann Major Leutwein erlaſſene Proklamation
Ka daß Hendritk s Gebiet jetzt unter deutſchen Schutz geſtellt ſei

ter ſind 4000 Mark anf Hendrik s Kopf lebend oder todi
geſezt auf jeden ſeiner Unterhäuptlinge 500 und auf
jeden ſeiner Anhänger 100 Mark Soeben trifft ein Extrabote
des Majors Leutwein ein mit der Neuigkeit daß vorerſt ein
weimonatlicher Frieden r ſei Major Leutweind perſönlich mit Hendrik Wittbooi unterhandelt

Zum Commandeur der Schutztruppe in Kamerun
wurde Rittmeiſter v Stetten früher im 3 bayriſchen Chevau
legersRegiment ernannt Herr v Stetten war ſchon einmal 2
Jahre in Kamerun und führte dort eine Expedition

Der Generalfeldmarſchall Graf Leonhard v Blumenthal
trat am 29 d in ſein 85 Lebensjahr ein Unter den aktiven
Generalen nimmt der greiſe Generalfeldmarſchall die erſte Stelle
ein er iſt am 30 Juli 1810 zu Schwedt a O geboren und kann
auf eine Dienſtzeit von 67 Jahren zurückblicken

Der Kaiſer hat wie jetzt auch der StaatsAnz kundgiebt
mittels Allerhöchſler Urkunde vom 12 Juli d J dem Biſchof
Georg Komp die nachgeſuchte landesherrliche Anerkennung als ſch
Biſchof von Fulda ertheilt Die Urkunde iſt dem Biſchof am
24 Juli durch den Ober Präſidenten der Provinz HeſſenNaſſau
ausgehändigt worden nachdem der Biſchof den durch die Ver
ordnung vom 13 Febr 1837 vorgeſchriebenen Eid abgeleiſtet hat

Von Montag den 30 Juli ab läßt der Norddeutſche
Lloyd eine tägliche Verbindung zwiſchen Bremer
haven Norderney und Borkum ins Leben treten dieſelbe
wird abwechſelnd durch den Salonſchnelldampſer Najade und
den Schnelldampſer Lachs betrieben werden Bis jetzt beſtand
eine Verbindung nach Borkum nur alle zwei Tage Die Schnell
dampfer des Lloyd verlaſſen Bremerhaven um 8 Uhr im Anſchluß
an den Badezug welcher von Berlin abends 1150 abgeht und
morgens 788 an der Lloydhalle in Bremerhaven eintrifft

Ein faſt unglaubliches Stück Ahlwardt ſcher Schwindelei
wird der Preuß Lehrer Ztg aus ihrem Leſerkreiſe mitgetheillt
Vor einiger Zeit beſuchten einige weſtfäliſche Antiſemiten den
Rektor aller Deutſchen P deſſen Reiſe durch den Weſten
unſeres Vaterlandes er Ehrenmann hat dabei natürlich nicht
verſäumt ſeine Perſon in das bellſte Licht zu ſtellen Unter
anderem äußerte er ungefähr folgendes Er habe mit Ehren des
Königs Rock getragen Nach dem Feldzug von 1866 habe er ein
Schreiben von dem König Wilhelm I erhalten worin ihm für
ſeine hervorragenden kriegeriſchen Thaten der königliche Dank
ausgeſprochen ſei Dieſes Schriftſtück ſei ſämmtlichen
preußiſchen Volksſchullehrern mitgetheilt worden
Dies Ablwardt ſche Stücklein kennzeichnet den ganzen Mann der
ungeſcheut zur gefährlichſten Art der Schwindelei greift die ſich
darin bekundet daß ſie geſchickt ein Körnchen Wahrbeit mit der
koloſſalſten Lüge miſcht Jm Jahre 1866 iſt bekanntlich durch
Kabinets Ordre der preußiſchen Lehrerſchaft der Dank des Königs
ausgeſprochen worden

Dortmund 29 Juli Der Generalanzeiger für Dorkmund
meldet Der in Witten tagende Delegirtentag,rheiniſch
weſtfäliſcher Knappenvereine beſchloß einſtimmig von
der Gründung eines chriſtlichen unparteiiſchen Knappenbundes
abzuſehen und die Sache des alten Verbandes deutſcher Berg
arbeiter zu fördern

Ausland
Frankreich Die Parlamentsſeſſion iſt geſchloſſen

Jm Senat verlas am Sonnabend der Juſtizminiſter Guérin
das Dekret durch welches die Seſſion für geſchloſſen erklärt
wird Darauf wurde die Sitzung aufgehoben Jn der
Deputirtenkammer verlas der Miniſterpräſident Dupuh das
Dekret welches die Seſſion für beendet erklärt Pascal
Grouſſet Sozialiſt proteſtirte heftig hiergegen indem er er
klärte er habe Dupuy benachrichtigt daß er ihn wegen der
Begnadigung der von dem Gerichtshofe für die boulangiſtiſchen
Angelegenheiten Verurtheilten interpelliren wollte Der
Miniſterpräſident erwiderte der Schluß der Seſſion ſei auf
Grund der Verfaſſung erklärt Widerſpruch auf der äußerſten
Linken Die Sitzung wurde darauf aufgehoben

Jtalien Nach einer Meldung der Agenzia Stefani aus
Maſſaua begeht die italieniſche Kolonie Feſtlichkeiten
anläßlich der Einnahme von Kaſſala welche auf die
Abeſſhnier einen tiefen Eindruck gemacht hat Die Häuptlinge
ron Tigreh ſandten an General Baratieri Glückwünſche
Die aus Kaſſala entflohenen Derwiſche flüchteten nach dem
Oberlaufe des Atbara Der Geſundheitszuſtand des Operations
corps iſt ausgezeichnet die Verwundeten befinden ſich auf dem
Wege der Heilung General Baratieri wird am 29 d in
Keren erwartet Wie aus Kairo berichtet wird hat die
Nachricht von der Einnahme Kaſſalas durch die Italiener in
ganz Egypten den größten Eindruck hervorgerufen und geht
die allgemeine Anſicht dahin daß nunmehr ein Vorſtoß der
angloegyptiſchen Truppen gegen Khartum um der Herrſchaft
der Machdiſten im Sudan ein Ende zu bereiten nicht mehr
lange auf ſich warten laſſen werde Was die Streitkräfte der
Machdiſten anlangt ſo befinden ſich den in der egyptiſchen
Hauptſtadt eingelangten Nachrichten zufolge in Khartum un
geſfähr 15,000 Mann unter dem Befehle des Khalifen Abdullah
und ſind außerdem kleinere Truppenkörper in Kordofan am
Weißen Nil und in Dongola zerſtreut während Osman Digma
mit ungefähr 2000 Mann am unteren Akkarag nicht weit von
Berber ſteht

Auf eine Anfrage bei der Propaganda Fide, ob ſich die
in Paris verbreiteten Gerüchte vom Tode des Kardinals Le
doch o wski in Luzern beſtätigten wurde der Agenzia Stefani
der Beſcheid der Kongregation liege keinerlei bezügliche
Meldung vor Der Sekretär der Propanda welcher ſich infolge
der Gerüchte über eine Erkrankung des Kardinals bei dieſem
erkundigt hatte erhielt folgende Antwort Mein Befinden iſt
ausgezeichnet ich bin erſtaunt üher die in Umlauf geſetzten
Nachrichten gez Ledochowski

Serbien Nach einer Meldung der Neuen Freien Preſſe
aus Belgrad erklärte die Serbiſche Kreditbank, welcher

der Finanzminiſter Pet ro witſch den ConponDienſt und die
Weiterführung der Geſchäfte des ſerbiſchen Silberſyndikats
übertragen hat ſich bereit den Conpon Dienſt zu über
nehmen Es wird jedoch hinzugefügt daß der
noch mit der Nationalbank unterhandele damit dieſe den
Dienſt behalte

FrauzöſiſchAfrila Aus Saint Louis am Senegal
wird gemeldet Alikari der Marabout von Boſſo im Süden
von Bandjagara welcher den heiligen Krieg predigte brachte
der ihm entgegentretenden franzöſiſchen Truppenabtheil ung eine
Niederlage bei Der Kommandant von Segu ſchickte hierauf
Verſtärkungen ab Dieſe eroberte Boſſo und tödteten in Ge

t Alikari mit 500 ſeiner Leute uf franzöſiſcher Scite
en ein Europäer ind acht eingeborene Tiraillenrs Anßer

m wurden 6 Offiziere 15 europäiſche Soldaten und 128
Tiraillenrs verwundet

Japan und China
Der Ausbruch der Feindſeligkeiten wird von verſchiedenen

Seiten beſtätigt und nach den vorliegenden Meldungen bildete
ein kleines Seegefecht den Anfang der Kriegsereigniſſe Drei
japaniſche ren ſtießen am 27 d bei Aſan auf
die chineſiſchen Kriegsſchiffe Chenynen und Kotſe
ſowie einen Aviſo welche ſieben Transportſchiffe begleiteten
Es kam zum Kampfe der Chenynen zog ſich zurück der
Kotſe und ſechs er entkamen die Japaner

nahmen den Aviſo fort und bohrten ein Transportſchiff in
Grund Die japaniſchen Truppen griffen an demſelben Tage
die Chineſen bei Aſan an weitere Nachrichten über dieſen hei
Kampf fehlen Das iſt das erſte kriegeriſche Ereigniß welches
in einer Depeſche an die japaniſche Geſandtſchaft in
London aus Yokohama wie folgt gemeldet wird Jnfolge
einer ſchweren Provokation waren drei japaniſche Kriegsſchiffe
gezwungen chineſiſche Kriegsſchiffe bei Fontao anzugreifen er
oberten ein chineſiſches Kriegsſchiff und bohrten ein Transport
ſchiff mit Soldaten in den Grund Die anderen chineſiſchen
e entkamen Die japaniſchen Kriegsſchiffe ſind unbe

ädigt

Nach weiteren Nachrichten aus Söul hat der japaniſche
Geſandte bei der koreganiſchen Regierung beantragt die
Zurückziehung der chineſiſchen Truppen zu ver
langen Auf die Weigerung der koreaniſchen Regierung fand
ein kurzer Kampf in Sönul ſtatt infolgedeſſen die
japaniſchen Truppen den Palaſt in dem ſich der König befand
in Beſitz nahmen Der Letztere hat ſich an die europäiſchen
Vertreter mit der Bitte um Vermittlung gewandt Hierdurch
ſcheint alſo die frühere Meldung von der Gefangennahme des
Königs beſtätigt zu werden

Stambnlow s Anunkläger

Unter dieſem Stichwort macht das Berl Tgbl noch einige
weitere Mittheilungen über die Unterredung welche ſein
Korreſpondent in Konſtantinopel mit Stambulow gehabt Ueber
die gegen ihn gerichteten Anklagen äußert Stambulow

O wie kalt mich dieſe Anklagen laſſen Und ich fürchte mich
ſo gar nicht vor ihnen Jch erkenne nur ein Forum an das mich
richten dürfte die Nachwelt Ja nur die Nachwelt darf mich
richten Und ſie wird entſcheiden für oder wider mich Sie wird
meine Thaten wägen Sie wird meinen Namen prüfen ob er
würdig iſt auf der Geſchichtstafel meines Vaterlandes zu prangen
Vor ihrem Forum beuge ich mich aber niemals beuge ich mich
vor den Anklagen und Rechtsſprüchen der heutigen Machthaber
die meine Geſchöpfe ſind die ich geformt habe aus Nichts die
r alles verdanken ihre Macht ihr Vaterland ihre

reiheit
Jch bin der Retter und Befreier meines Volkes und mich wollen

Waſſlgen und martern und mich wollen ſie anklagen und
ſtrafen

Nicht ich bin der Angeklagte Die Angeklagten ſind jene welche
gegen mich zu Felde ziehen welche in wilder Racheluſt mich ver
folgen die ſich dadurch populär machen wollen im thörichten
Glauben daß das Volk mich wirklich ſo haſſe wie ſie es ihm ein
reden

Nicht lange kann dies frevelhafte Spiel dauern und eine Reak
tion zu meinen Gunſten wird wieder eintreten und meine Gegner
zu ſpät belehren daß ſie ihre eigenen Häuſer in Brand geſetzt

Nein ich fürchte keine Anklagen Der Weg zum Gericht wäre
auch ein Siegespfad

Weſſen können Sie mich auch anklagen
Was ich gethan ich that es zum Wohle Bulgarkens Wenn es

zum Wohle Bulgariens geſchah ſo ſah ich nicht hin ob es
für oder gegen das Geſetz war Bulgariens Wohl und Selbſt
ſtändigkeit war mir ſtets das höchſte Geſetz das unwandelbare
Geſetz alle anderen Geſetze ſind lückenhaft

Wenn ich jemand vernichtete ich that es nicht aus perſönlicher
ich that es zum Wohle Bulgariens Zum Wohle

ulgariens erhob ich meine Hand und ſchlug die Feinde des
Vaterlandes nieder ungeachtet der Rachedolche die mich überall
umlauerten Jch fürchtete nicht Dolch und Giſt denn ich lebte
und litt zum Wohle Bulgariens Meine ganze Regierungszeit
war eine unnnterbrochene Kette von Attentatsverſuchen der
Feinde Bulgariens welche in mir die Freiheit meines Landes
treffen wollten Meine Bruſt war das Feld auf dem ſie mit
Gift und Dolch die Entſcheidungsſchlacht liefern wollten

Wie viele Genoſſen fielen an meiner Seite wie manche die
das Unglück hatten ſich mit mir in die Gefahr zu wagen
wurden an meiner Seite ſtatt meiner erſchlagen

Mich hat eine Wunderſchickſal durch Jahre geſchützt und be
wahrt Und was die Vorſehung ſo wohl bewahrt hat das wollen
ſolche Tölpel vernichten

O nein ich fürchte mich nicht
Jch habe nicht Dolch und Gift gefürchtet ich fürchte nicht

Frechheit und Verleumdung Ich lebe weiter und leide weiter
J mein theures Vaterland ſo lange es der Vorſehung be

ebt

Er brach plötzlich ab Sichtlich war er tief erſchüttert Wie
ein großer Schmerz war es über ihn gekommen er zitterte bei
nahe Dann klang es leiſe wie ein ſchluchzender Vorwurf
zwiſchen ſeinen Lippen hervor

O über euren Undank Was wißt ihr alle wie ich mich
gemüht habe um euer Wohl während ich ſelbſt von Meuchel
mördern umlauert war Was wißt ihr wie ich mich geſorgt
und gebangt habe O über euren Undank

Und dann faßte er ſich wieder richtete ſich feſt empor drückte
die Hand leiſe über die Stirn und ſagte mit überlegenem Hohn

Und was ſie mir nicht alles aufbürden Welche Greuelthaten
ſoll ich nicht begangen haben Es iſt wahrlich eine Tragikomödie
welche die heutigen Machthaber mit mir aufführen und ich
weiß nicht ob ich weinen oder lachen ſoll

Ieber ſeine Beſchäftigung theilte er mit Mein Leben ver
fließt jetzt nicht minder arbeitsreich als früher Den ganzen Tag
giebt s zu ſchreiben Viel beſchäftigt mich die Korreſpondenz mit
meinen Freunden in der Provinz Am meiſten aber beanſprucht
mich die Redaktion der Swoboda, welche von mir in Gemein
ſchaft mit meinem Freunde Petkow dem früheren Miniſter für
öffentliche Bauten hergeſtellt wird Jch bin faſt immer zu Hauſe
beſuche nur meine intimſten Bekannten und auch dies ſehr ſelten
Vom Diplomaten Verkehr halte ich mich ganz zurückgezogen
Seit meinem Rücktritt beſchränkte ich mich auf die Erwiderung
der Beſuche welche mir die diplomatiſchen Agenten Englands
Oeſterreichs und Deutſchlands aus Anlaß meiner Demiſſion
machten Als Regent ſchrieb ich Memoiren die ein intereſſantes
Material für die Geſchichte jener merkwürdigen Zeit bilden
Später fand ich Zeit und Gelegenheit nur zu kurzen I ne
Notizen Jm Jahre 1891 hörten auch dieſe auf Jetzt beginne
ich jedoch von neuem meine Denkwürdigkeiten aufzuzeichnen

Provinzial Nachr ichten

V Eisleben 29 Juli rn TheuresWaſſer Vom neuen Friedhofe, Wie ſchon angedentet
wird die für die eislebener Flur geplant geweſene Seifen
r jetzt nicht weit davon in der helftaer W und zwar an
er halle ſchen Chauſſee gebaut Die von den Behörden ge

forderten Bedingungen machten den erſten Plan zu nichte
Eine nicht gerade angenehme Ueberraſchung iſt verſchiedenen
Hausbeſitzern in der unteren Stadt z B in der Halleſchen und

Lindenſtraße durch die Waſſerzinsrech nungen bereilet
worden Dieſelben wieſen unverhälinißmäßig hohe Beträge auf
Statt für 7 M gegen früher ſolllen in einem Falle über
100 in einem anderen gar für 251 M Waſſer in einem
Vierteljahre verbraucht an an iſt geſpannt wie der jedenſalls
vorliegende Jrrthum ſich aufklären wird Der Van einer

und einer Kapelle auf dem neuen Friedhofe
ſowie einer ob für den Friedhofswärter läßt noch immer
auf ſich warten obgleich das Geld dafür geſtiftet bez bewilligt
und auch die Zeichnung angefertigt iſt Der Mangel einer Ka
pelle wird wegen der weiten Entfernung von der Stadt von den
Leidtragenden namentlich bei ſchlechtem Wetter ſehr bitter em
pfunden und die Blumendiebſtähle auf den Gräbern die
eine nahezu unheimliche reden genommen haben würden

dauernder Anweſenheit des Wärters nicht mehr möglich
ein

n Freybng a 29 Juli Bienenwirthſchaftlicher2c Jm Reſtaurant zur Sektkkellerei hier wurde
eute vormittag die 20 Generalverſammlung verbunden mit Aus

ſtellung des Bienen wirthſchaftlichen Haupivereins der Provin
Sachſen der Thüringer Staalen und des Herzogtihums Anhalt dur
Hrn Oberbürgermeiſter Go ebelFreyburg mit einer kräftigen An
r welche in einem Hoch auf unſern Kaiſer ausklang eröffnet

r Vorſitzende des Hauptvereins Paſtor Schul zeLißdorf dankte
aufs wärmſte für den freundlichen Empfang der Stadt während
der Vorſitzende des Zweigvereins Naumburg und Umgegend
Lehrer Seiffe rt Frevburg die Gäſte willkommen hieß Das
Ehrenpräſidium hatten der Landrath des Kreiſes Querfurt Herr
Bötticher und der Oberbürgermeiſter der Stadt Freyburg Herr
Goebel übernommen Jn derum 5 Uhr nachmittags ſtattfindenden
DeputirtenSitzung gab zunächſt der Vorſitzende den Jahres
bericht pro 1832 Dieſes Jahr iſt wie den Landwirthen ſo auch
den Bienenwirthen betr der Honigernte wegen ſeiner Trockenheit
ein Jahr der Mißernte geweſen Obgleich die Auswinterung
eine gute geweſen ſo konnten die Völker ſich kaum entwickeln und
viele Bienenwirthe warteten vergeblich auf Schwärme Bei Ein
tritt der Dürre im Frühjahr gingen Tauſende von Bienen zu
Grunde und die Matkrankheit eine abſonderliche Krankheit der
Verdauungsorgaue machte die Stöcke volkarm Jnſolgedeſſen
mußte zur Spekulativfütterung und nachher zur Theilung der
Völker geſchritten werden Der Ertrag des Honigs war ſehr ge
ring Eine merkwürdige Erſcheinung war das Auftreten von
Honigthau Derſelbe war maſſenhaft vorhanden und wurde von
den Jmmen ſtark beflogen Guter heller Honig erzielte Preiſe
von 80 120 dunkler Honig wurde nicht gekauft Wabenhonig
110 150 Wachs 150 160 M pro 50 kg An den Haupt
verein ſind 60 Einzelvereine 13 direkte und 16 Ehrenmitglieder
angeſchloſſen Erxſterer Verein zählt 1900 Mitglieder welche
20,200 Bienenvölker bearbeiten etwa 15 Proz in Körben u dral
Der Konſum in Kunſtwaben betrug 500 kg Vom 12 18 Juni
leitete Herbart in Beeſenlaublingen einen von 18 Perſonen be
ſuchten Jmkerkurſus Der Etat wurde in allen ſeinen Theilen
mit 12,967 M balancirend genehmigt Die Prämiirungsſummen
wurden auf 550 M feſtgeſehßt Der Antrag des Zweigvereins
Weißenfels den Seminaren der Provinz unentgeltlich Vereins
ſchriſten zu liefern wurde angenommen Der deutſche Bienen
freund wurde als Vereinsorgan feſtgehalten Der Antrag be
treffend den unentgeltlichen Beſuch der Ausſtellung durch
legitimirte Vereinsmitglieder wurde nicht angenommen Der
bisherige Vorſtand wurde durch Acclamation wiedergewählt Zur
Ausſtellung des deutſchöſterreichiſchen Vereins in Wien wurde
dem gewählten Delegirten 100 M gewährt

b Torgan 29 Juli Diebſtahl Jn der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag iſt im hieſigen Elabliſſement Tivoli
ein gebrochen worden Da die Kaſſe der Gaſtſtube und des
Buffets am Abend vorher geleert worden haben die Diebe nur
die Sammelbüchſe des Vereins für Rektung von Schiffbrüchigen
und aus der Speiſekammer Schlackwürſte einen Schinken und
einen Kalbsbraten entwendet

SchützenfeſtO Wittenberg 29 Juli Heute hat begünſtigt vom herrlichſten Wetter und unter einem ungeheuren An
drang von Gäſten unſer Schützenfeſt angefangen Die Vogelwieſe
iſt diesmal mit Schau Reſtaurations und dergl Buden ſo ſtark
beſetzt wie noch nie zuvor Die hervorragendſten Sehenswürdig
keiten auf der Vogelwieſe ſind das Dampfkaruſſell des Herrn Leeſer
aus Eſſen das einen Werth von 70,000 M dorſtellt und die
Menagerie von Malferteiner in welcher vier große Krokodile und
Alligakoren und 12 große Schlangen darunter eine Rieſenſchlange
von 28 Fuß Länge und 895 Pfund Gewicht gezeigt werden
Der erſte Auszug der Schützen findet morgen um 10 Uhr ſtatt
und beginnt nach dem Eintreffen der Schützen auf dem Feſſplatz
ſofort das Königsſchießen nach dem Vogel

c Stasfurt 29 Juli Feuerwehrfeſt Unter zahlreicher
Betheiligung auch ſeitens auswärtiger Wehren feierte heute die
bieſige freiwillige ſtädtiſche Feuerwehr ihr 25 Stiftuugsfeſt Nach
dem Feſtgottesdienſt begrüßte im Kremmling ſchen Lokale namens
der Stadt Herr Bürgermeiſter Fiedler die Feſtverſammlung Er
ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer das lebhaften Wiederhall
fand Gleichzeitig verlas er ein Begrüßungsſchreiben der Pro
vinzialfeuerſozietät dem als Ehrengabe 250 M beigefügt waren
Von der Stadt erhielt die Wehr 500 M als Jubiläumspräſent
Auf dem großen Uebungsplatz exercirte das Corps dann eine
Schulübung mit Maſſenangriff Später vexeinigte ein frohes
Mahl eine große Anzahl der Wehrleute mit ihren Gäſten Dann
ordnete ſich der Feſtzug in welchem ſich beſonders die benachbarte
leopoldshaller Wehr mit eigenem Muſikcorps auszeichnete Kon
zert mit humoriſtiſchen Vorträgen unterhielt die Feſtgenoſſen bis
zum Abend morgen folgt nochmals Konzert und dann Ball Als
einziger von den derzeitigen Gründern feierte der ſtellv Haupt
mann Malermeiſter C Roth ſeine 2öjährige Mitgliedſchaft in
der Wehr Das Feſt war vom prächtigſten Wetter begünſligt

Magdeburg 29 Juli Die Eröffnung der Jagd auf
Rebhühner und achteln iſt vom Bezirksausſchuß für den
Regierüugsbezirk Magdeburg auf Montag den 20 Augnſt
der Jagd J Haſen Faſanen Birk und Auerhennenſowie auf Haſelwild auf Sonnabend den 15 September feſtgeſetzt

worden

K Oſterfeld 28 Juli Vahnbau Der Ban der Bahn
linſe Zeitz Oſterfeld Kamburg rückt ſeiner Ausführung immer
näher Am 25 Juli iſt das dritte Loos Linie Molau Kamburg
vergeben worden Die zweite Loosnummer Strecke Molau
Weickelsdorf dürfte Mitte Auguſt zur Vergebung kommen
Gegenwärtig arbeiten Jngenieure im zweiten Loos an der definl
tiven Abſteckung der Bahnhöfe uſw Es werden dazu jetzt überall
rothe Pfähle verwandt Das dritte Loos iſt bis zum Beginn der
Erdarbeiten fertig Nach Fertigſtellung des zweiten wird dann
das erſte Loos Linie Weickelsdorf Zeitz ſofort in Angriff
genommen werden Das Baubureau iſt in Kamburg eröffnet

Schkölen und Droyßig erhalten nur Abtheilungs
ureaus

S Erfurt 29 Juli Meſſerheld Unfug Ein
roher Exzeß hat ſich in vergangener Nacht am ſog Schwemm
bach vorm Schmidtſtedterthore abgeſpielt Mehrere Perſonen
die erſt beim Glaſe Bier freundſchaftlichſt zuſammenſaßen ge
riethen untereinander in Streit der zuletzt in Thätlichkeiten aus
arteite Dabei zog der 20jährige Hilfsheizer Rudolf Förſtervon hier ſein eſſer und ſtach nach ſeiner Darſtellung
guf ſeine angeblichen Angreifer ein Der 18 jährige Klempner
Edmund Geinitz erhielt dabei einen tiefen Stich in ben einen
Oberſchenkel die Schlagader wurde verletzt und nach 10 Minuten
war der Geſlochene eine Leiche Der Meſſerheld wurde ver
haftet Durch groben Unfug erlitt der Betrleb der elek
lriſchen Straßenbahn vorgeſſern unvorbergeſehene Störungen
Von jwel bisher unbekannten Männern wurde in der Bahnhofs
ſtraße ein Kabelſchuh losgeriſſen und in einen Zuſtand verſe tdaß der Strom enltwich und an einer Dachrinne nach der C



elellet wurde Die Dachrinne ſchmolz an der betr Stelle DieManipulationen wurden am hellen Tage vorgenommen niemand
ſiel es auf weil verſchiedentlich noch an der elektriſchen an

le wird und auch die beiden Leute anſcheinend fachmänniſ
arbeitelen

Orden und Ehren eEisleben iſt der Rohe Adler Orden vierter Ka
mann zu Schönebeck Elde der Könſgliche
Poſtſchaffner a D Becker zu Magdeb
Maybaum zu Ringelheim im Kreiſe
verllehen

99 Juli Bismarckbrunnen Vom herrlichſteni eng in die Einweihung des Bis mardk
brunn ens in ſchönſter Weiſe vor ſich gegangen Der Feſtzug
an dem ſich das Offiziercorps die Beamten die ſtudentiſchen
Korporationen mit Chargirten und Fahnen ſämmtliche Vereine
und Schulen betheiligten nahm den ſchon mitgetheilten Weg nach
dem Markiplatze der von Menſchen dicht beſetzt war Nachdem
Sie Dr Binswanger des Kaiſers und Großherzogs gedacht
wurde das Lied Stimmt an mit hellem hohem Klang geſungen
Hierauf hielt Prof Dr Goetz die Feſtrede die in einem
dreifachen Hoch auf Bismarck ausklang Darauf fiel die
Hülle und Prof Binswanger übergab namens des Ausſchuſſes
den Brunnen an den Oberbürgermeiſter Singer der
mit Dankesworten antwortete Soeben 7 Uhr abends beginnt
auf dem Markte der Feſtkommers

Leipzig 29 Juli Verbrüht Ein in einem Etabliſſement
des Voroörtes Sellerhauſen bedienſtetes Mädchen zog ſich

eſtern morgen dadurch ſchwere Fußverbrühnngen zu daß die
ermſte auf einen zugedeckten Keſſel ſtieg ohne daran zu denken

daß darin ſich heißes Waſſer befand brach der Deckel
und die Unglückliche fiel in das Waſſer ie Bedauernswerthe
hat ſchreckliche Schmerzen auszuſtehen

Köthen 29 Jnli Ebrenvolle Auszeichnung Demr Hberlehrer Trenkel einem ſeminariſtiſch
gebildeten Lehrer iſt in Anerkennung ſeiner Verdienſte um das
herzogliche Landesſeminar vom Herzog der Titel Profeſſor
verliehen worden

eh Göttingen 29 Juli Selbſtmord Jn Göttingen
erſchoß ſich der praktiſche Arzt und Spezialarzt für Augen
krankheiten De Wiegerz als Beweggrund zu der That wird ein
unheilbares körperliches Leiden angegeben

As Kaſſel 29 Juli Großes Jnternationales Rad
wettfahren Das zweite und letzte diesjährige Große Jnter
nationale Radwettfahren welches der Kaſſeler Radfahrer
Renn Verein auf der neuerbauten Wettfahrbahn veranſtaltet
hatte fand heute nachmittag von 3 Uhr ab vom herrlichſten Wetter
begünſtigt unter Theilnahme eines vieltauſendköpfigen Publikums
und vieler Hunderte von Sportsleuten ſtatt Der weſentliche
Verlauf der 8 Rennen war folgender J Niederrad Erſt
fahren Strecke 1660 m Offen für Herrenfahrer welche noch
keinen Preis auf der Rennbahn errungen haben W Johow
riedenauer V Berlin Erſter Zeit 2 Min 25 Sekunden

Niederrad Hauptfahren Strecke 7500 w Offen für
alle Herrenfahrer Nach 2 Vorläufen mit 6 bezw 7 Fahrern
ſiegte im Entſcheidungslauf 1600 m Fritz Opel Rüſſelsheimer

in 3 Min 58 Sekunden III Hochrad Haupt
fahren Strecke 5000 w Offen für alle Herrenfahrer Paul
Präſent Hamburger Cl 1882 Erſter 9 Min 44 Sekunden
IV Niederrad Gauverbandsfahren Strecke 2000 m
Offen für Mitglieder des Gaues 17a Kaſſel des Deutſchen Rad
fahrerBundes A Stam mHKaſſel Einzelfahrer Erſter 3 Min
22 Sek Dreiradfahren mit Vorgabe Strecke
3000 m Offen für alle Herrenfahrer A Und erborg Ham
burg Cl 1882 Erſter 5 Min 348 Sek VI Niederrad

Dem Baninſpektor Sia in
ſſe dem Poſſſekrelär a D Waſch
KronenOrden vierter Klaſſe dem

und dem Landorlefträger a D
oslar das Allgemeine Ehrenzelchen

fahren mit Vorgabe Strecke 3000 m Fritz Opel Rüſſels
heim Cl Erſter 4 Min 28 Sek VII Hochrad fahren
mit Vorgabe Strecke 3000 w Offen für alle Herren
fahrer E Kolbe Kaſſel Cl 1886 Erſter 5 Min 6 Sek
VIII Doppelſitz Zweiradfahren mit Vorgabe
Strecke 5000 m Offen für alle Herrenfahrer Opel Rüſſels
heim und C Göß Frankfurt Erſte 6 Min 59 Sek

e Vermiſchtes
Vom alten Schloß in Berlin Beim Abbruche der Funda

mente der früheren Häuſer an der Schloß freiheit in der
Nähe des als Baubureau noch erhaltenen Reſſles des Helms ſchen
Reſtaurants iſt dem B B zufolge ein unterirdiſcher
Dang entdeckt worden der direkt von der Spree zu einem Keller
des Schloſſes führt und ſo hoch und breit iſt daß ihn ein großer
Mann bequem durchſchreiten kann Als man davon dem Kaiſer
Mittheilung machte befahl er ehe etwas weiteres an den Arbeiten
zum Denkmalsplatze gethan werden dürfe die Oeffnung nach der
Spree zuzumauern Dies iſt bereits geſchehen Man hat aber
gleichzeitig beim Abbruch des Vorkopfes vom Wehr einen großen
ausgemanuerten Raum vorgefunden der früher einmal mit Fenſtern
verſehen war jetzt aber vollſtändig finſter iſt und in Verbindung
mit dem unterirdiſchen Gange zum Schloſſe ſteht Beide Theile
mögen aus dem Mittelalter ſtammen und dürften urſprünglich
eine heimliche Paſſage für die Bewohner des Schloſſes gebildet
haben Später aber ſind ſie zu anderen Zwecken benutzt worden
Den Gang baule man zu einem Kanal aus und der obere Raum
von dem man auf die Straße gelangte wurde zu einer Rad
tube eingerichtet ſo genannt nach dem Rade durch das durch

n Kanal das Waſſer nach dem Schloſſe getrieben wurde

Beraubter Geldbriefpoſtbeutel Die Beraubung eines
Geldbriefpoſtbeutels iſt am Sonnabend auf dem Bahnpoſtamt 4 am Schleſiſchen Bahnhof feſtgeſtellt worden du den
Poſtbeuteln gehörte auch wie gewöhnlich ein größerer Säack in
welchem ſich die in Breslau geſammelten und direkt nach Berlin
beſtimmten Werthſendungen in einzelnen verſiegelten Beuteln be
fanden Die Siegel des Sammelſackes wurden unbeſchädigt ge

nden als man aber den von der Strecke Mittenwalde
re l g herrührenden Beutel herausnahm entdeckte man wie

der A mittheilt daß derſelbe von unberufener Hand durch
einen geſchickt an dem Verſchlußſiegel ausgeführten Schnitt ge
öffnet war Bei der weiteren ünterſuchung ſtellte ſich heraus
daß der aus mehreren ſehr werthvollen Geldbriefen be

n Jnhalt des Beutels entwendet und um eine vorzeitige
itdeckung des Diebſtahls zu vermeiden durch Zeitungspapier

erſetzt war der Verſchluß des Beutels war inſoweit wiederher
geſtellt daß man die Oeffnung auf den erſten Blick und nament

bei wacher Beleuchtung nicht leicht merken konnte Der
klarirte Werth der geſtohlenen Briefe iſt ein ſehr bedeutender
as Bahnpoſtamt n aufs derr die Oberpoſt

edirektion welche nun ſofort umfaſſende Nanſtellte die jedoch vorläufig o z Erfolg waren

Luftſchifffahrt Aus Wuſtrow ib Z27 u Geſtern mittag lenkten e i ſegerge
Luftſchiffe die Aufmerkſamkeit der Bewohner auf ſich zumal
das eine ſchon recht niedrig flog und ſcheinbar hier niedergehen

Die S r zu wäſſerig zu ſeinn ſich deshalb erſt jenſeits ivom Dorfe Güſtritz aufs Trockene Der Venoe e e
allonzur Erde und wurde von den Juſaſfen 1 Maler und 2Vlee

nants der Luftſchifferabtheilung aus Berlinentleert und dann von einem Güſtrißer zum Bahnhof Wien

ge ift un tun S in Berlin aufn und um 14 r hier gelandet Sie fuEhren ug zu benutzen de e
zu kommen Einer uvch unverbürgten Nachricht zu

irekt zu Wagen nach Salzwedel Dh allon ſollte nach Ausſage der Herren verfuchen noch

folge ſoll er indeß durch ungünſtigen Wind zurückgetrieben undinter dem Dorfe Kremlin n ſein 8

erchen nach dem Diebe

Schneidemühler Brunnenlotterie Durch kaiſerliche Kabinets
ordre iſt die Brunnenlotterie in Schneidemühl zum Beſten
der durch das Brunnenunglück Geſchädigten genehmigt worden
Nach dem aufgeſtellten Plan wird dem Unterſtützungsfonds ein
Beitrag von 300,000 Mark zufließen Die Looſe können im
anzen Deutſchen Reiche abgeſetzt werden Ein größeres berliner
ankhaus hat ſich ſchon bereit erklärt den Looſevertrieb zu

übernehmen

Nutzen der Sanitätskolonnen Wie nützlich die Sanitätsten bei großen Feſten ſind hat ſich wieder bei dem bres
lauer Turnfeſt gezeigt Die Sanitätskolonne behandelte dort
auf dem Farnieppi 768 Fälle darunter 3 Knochenbrüche

nkungen 21 ukerengen ſchwere Hitzſchläge Gehirnerſchütterungen 144
den ſchürfungen 133 Hautentzündungen 20 Fälle von Sonnen

rand Außerdem wurde ſie während des Feſtzuges in 134 Fällen
in Anſpruch genommen

Pontonierübungen Jn St Johann brach bei den
Pontonierübungen des ſiebenten Dghnerregemnen a am Morgen
des 28 Juli die Plattform des Pontons ein Die darauf be
findliche ZNannſchaſt ſtürzte in die Saar Ein Gemeiner
ertrank

Radfahrt auf den Säntis Eine ſehr intereſſante Tour
die bedenkende Anforderungen an Muth und Ausdauer ſtellte
hat Briefträger Gemperle in Goßau ausgeführt nämlich eine
Velocipedfahrt auf den Säntis Sonntag abend 8 Uhr
fuhr er von Goßau über Herisau Hundwyl Appenzell und
Schwendl und langte ſchon um 11 Uhr 30 auf der 1500 Meter
hoch gelegenen Meglisalp an Nach einſtündiger Raſt ſetzte er
ſeine Fahrt fort und erreichte die Spitze des Säntis das Zwei
rad auf der Schulter um 2 Uhr 30 morgens Eine unbeſchreiblich
ſchöne Ausſicht lohnte ſeine Anſtrengungen und lauter Jubel der
vielen anweſenden Touriſten begrüßte den kühnen Sportmann
Um 6 Uhr 30 wurde der Rückweg über Wildhaus angetreten
Mit dem Zweirad auf dem Rücken bezwang er die ſchwierige
Paſſage über die Schneefelder und erreichte ſchon 9 Uhr 30 wohl
behalten Wildhaus 11 Uhr 15 wurde das ſchnellbeflügelte
Rad wiederum beſtiegen um in raſchem Laufe das ſchöne Thur
thal mit ſeinem Kranze von ſchönen Dörfern und Flecken zu
durcheilen Montags um 4 Uhr 15 Min nachmittags fuhr der
kühne Fehre7 bei einer lin itze von 28 Grad im Schatten und
40 Grad in der Sonne ſtramm und ohne große Ermüdung in
Goßau ein Die ganze Tour hatte 20 Stunden und 15 Minuten
gedauert und war über den höchſten Berg des Appenzellergebirges
2500 Meter über Meer gegangen

Die Baregger Moidl Aus St Leonhard im Poaſſeier
thal wird geſchrieben Vor kurzem iſt hier die Baregger
Moidl im ülter von faſt 99 Jahren geſtorben ſie war eine
der letzten welche noch Andreas Hofer gekannt haben Die
Ortseinwohner erhielten die Greiſin durch ihre Mildthätigkeit
eine nun achtzigjiährige Schweſter betrauert ſie Der Bezirks
richter Dr Alois Wöll hat die Erinnerungen der Baregger Moidl

richtiger iſt die Schreibart Bairegger Moidl von Bairegg
einer Ortſchaft aus welcher die Greiſin ſtammte in einem
Aufſatze geſammelt Mit Vorliebe erzählte die alte Frau wie ſie
einmal noch als blutjunges Moidl von einem Hofe in Bairegg
aus die Franzoſen mit Kanonen und brennenden Lunten gegen
Meran hinabziehen ſah Uebermüthig habe ſie auf die Feinde
heruntergejuchzet Aber in der Mitte der Franzoſentruppe gingen

die Moidl erfuhr es erſt ſpäter zu ihrem größten Schmerz
der Sandwirth ſeine Frau und ſein Sohn gefangen und ge
feſſelt mit franzöſiſchen Soldatenmänkeln bekleidet damit die
Tiroler nichts merkten und vielleicht einen Befreiungsverſuch
unternähmen den Weg nach Mantua Wie muthig auch
heute noch die e des Paſſeier Thales ſind das hat jüngſt
in Gratſch die Beſitzerin des Pflanzerhofes Marie Pichler ge
etgt Sie wurde bei St Leonhard von einem ſtarken Manne

überfallen der ihr ehe ſie 43 deſſen verſah eine Brieftaſche
mit 180 fl aus der Taſche des Kittels riß Schon wandte ſich
der Räuber zur Flucht als ihm die Frau nacheilte und ihm den
Raub mit einem feſten Griff entriß Jetzt erſt rief ſie um Hilfe
und nun ergriff der Räuber die Nähe eines Bauernhofes ge
wahrend vor der reſoluten Frau die Flucht

Eine Familie durch Schierling vergiftet Jn Mont
Saint Martin bei Longwhy iſt eine ganze Familie von ſieben
Perſonen durch den Genuß von Schierling den man anſtatt
Peterſilie bei der Zubereitung der Speiſen verwandt hatte ver
iftet worden Vier junge Mädchen ſtarben trotz ärztlicher Hilfe
n wenigen Stunden unter heftigen Schmerzen Die drei anderen

Kranken ſchweben noch in Gefahr

Die Cholera Aus Petersburg wird vom 28 Juli durch
den Draht gemeldet An der Cholera erkrankten beziehnngs
weiſe ſtarben vom 22 bis 28 d in Petersburg 463 bezw 126
vom 20 bis 26 d in Kronſtadt 33 bezw 19 vom 15 bis 21 d
in Warſchau 120 bezw 61 in dem Gouvernements Peters
burg 415 bezw 60 Warſchau 366 bezw 183 Lomska 5 bezw 4
Grodno 20 bezw 11 Kowno 60 bezw 33 Nowgorod 10
bezw 8 Tula 3 bezw 0 Vom 8 bis 14 d in den Gouverne
ments Kielce 195 bezw 90 Plozk 74 bezw 35 Livland 0 bezw
1 Aſtrachau 4 bezw 1 Vom 8 bis 21 d in Kurland 49 bezw
23 in Eſtland 57 bezw 28 Bom 16 bis 27 d in Olonez 29
bezw 11 Vom 16 bis 26 d in Sjedletz 4 bezw 2 Jn folgenden
Gouvernements erkrankten aus Petersburg und Warſchau zu
gereiſte Perſonen während die lokale Bevölkerung geſund blieb
vom 11 bis 21 d in Kiew 3 bezw 2 vom 14 bis 16 d in
Mohilew 1 bezw 1 vom 15 bis 18 d in Orel 1 bezw 1 vom
8 bis 14 d in Pſkow 1 bezw 1 vom 15 bis 21 d in Jaroslaw
3 bezw 2 vom 15 bis 22 d in Smolensk 1 bezw 1 Die
Cholera Epidemie ſcheint in Petersburg ſeit einer Woche im Rück
gange begriffen zu ſein Der heutige Krankenſtand iſt 679 der
arige 715 Aus Danzig meldet der Draht vom 28 Juli
zei dem am 26 Juli in Klein Plehnendorf erkrankten

Holzwächter aus Bohnſack iſt die Cholera bakteriologiſch feſt
geſtellt Choleraverdächtig erkrankt ſind je eine Frau in Thorn
und in Flotow Aus Pera meldet der Draht vom 29 Jnuli

ür Reiſende aus Europa auf der Saloniki Linie iſt in
ibeftſche eine vierundzwanzigſtündige ärztliche Beobachtung an

geordnet Die übrigen von Europa kommenden Reiſenden unter
liegen in MuſtaphaPaſcha einer 24ſtündigen Quarantäne Aus
Berlin wird vom 29 Juli gemeldet Der erſte Erkrankungs
falk an Brechdurchfall iſt heute zur Kenntniß der zu
ſtändigen Behörden gekommen und hat ſofort Veranlaſſung zu den
in Berlin vorgeſchriebenen Abwehrmaßregeln gegeben Der
in der Hedemannſtraße 13/14 wohnhafte Buchbinder Sch iſt von
der Krankheit befallen und ſofort nach dem Krankenhauſe Moabit Ia
geſchafft worden Die Wohnung iſt von den Mannſchaften derſtädtiſchen Desinfektionsanſtalt gereinigt worden vo

Korſiſche Briganten An der Benebriobrücke im Bezirk
Solaro auf der Jnſel Korſika wurden am 27 Juli bei einem
r W feltob mit Briganten zwei Gendarmen todt
geſchoſſen
Huypotheken anf Romagne Der bekannte engliſche Roman
ſchriftſteller Robert Buchanan hat bankerott gemacht
Schuld ſind namentlich ſeine verſeblten Theaterſpekulationen
Seine Paſſiven betragen 15,672 Lſtrl Aktiva hat er nicht Seine
Anſprüche auf den Ertrag ſeiner ſchriftſtelleriſchen Arbeiten ſind
längſt mit Hypotheken belaſtet

ch Perſonalugchricht Jn Uelzen feierte am 27 Juli
Juſtizrath C Stegmann ein geborener Lüneburger ſeinen
hundertſten Geburtstag Der alle Herr welcher erſt vor
wenigen Jahren den Dienſt quittirt hat erfreut ſich noch voller
geiſtiger Friſche auch körperlich iſt derſelbe Schwerhörigkeit und
Schwerfälligkeit des Gehens abgerechnet noch rüſtig Der Greis
bewohnt ſeit achtundſechsig Jahren daſſelbe Haus Am Morgen

gen 23 Kontuſionen 11 Muskel pe

Juli 134,00 per Sept Okt 136,00

Handel Gowerbe und Verkehr
Vom KLobhlenmarkte Die grossberzoglich badieche

Staatsbahnverwaltung hat wie die Köln Zig erfährt das über
135 M lautende Angebot der niederrheinischen Rheder
firmen welches im Einverständniss mit dem Kohblensyndikat
abgegeben war angenommen nachdem die Anbieter dem
Verlangen der Bahnverwaltung dieselben Mengen Koblen
zu demselben Preise für ein weiteres Jahr zu liefern
auf Grund entgegenkommender Haltung des Syndikats hatten
entsprechen können

Der Jahresabschluss des Bochumer Gussstabl Vereins
r Ende Juni gestattet die Vertheilung von 4 Proz Dividende

1892/93 3 Proz bei 820,000 M 1892,93 858,233 Ab
schreibungen ausserdem werden 1,200,000 AI auf Bergwerks
besitz abgeschrieben aus dem betreffenden Sonderreservefonds
gemües des Beschlusses der vorjährigen Hauptversamwlung

Zahlungseinstellungen Nach dem Confectionär hat
die Streichgarnspinnerei Johann Friedrich Gerber in Lengenfeld
im Voigtlande Konkurs erklärt Die eingeleiteten Moratoriums
verhandlungen sind ergebnisslos geblieben Wien 28 Jals Die
Firma Moritz Horn Holzhändler und Mühblenbesitzer in Monor
Ungarn ist mit 500,000 B Paseiven zumeist Wechselschulden in

solvent Die New Vork Novelty Company in New VNork ist in
Zahlungssehwierigkeiten gerathen ie Firma führte ein Konſfektions
Gross Geschäft und stand auch mit berliner Firmen in Verbindung
Die Verbindlichkeiten betragen wie der Confectionärs erfährt eirca
100,000 Doll Wie die Köln Ztg mittheilt ist der Bankier
W Portmans in St Troud bei Lüttich mit Hinterlassung grosser
Schulden flüchtig geworden

Waaren und Produktenberiehte
Getreidoe

Hamburg 28 Juli Weizen loco ruhig holsteinischer loco
neuer 236 140 Roggen loco ruhig mecklenburgischer c neuer 220

135 russ loco fest 77 79 Hafer ruhig Gerste ruhig
Weizen le still 130,00 138 00Rogxzen loco slill 12 i

Juli 114,00 per Sept Okt 116,50 Pomm Häufer loco 12l 130
Nordhausen 28 Juli Preise einschl Maklergebühr

13,20 13,60 Roggen 12,09 13 00 AI Gerste 13,00 15,00
14,00 15,50 M

Breslau 28 Juli Roggen per Juli 115,90
Antwerpen 28 Juli Weizen flau Roggen flau Ilafer rubig

Gerste ruhig
Wien 28 Juli Weizen per Herbst 6,87 Gd 6,89 Br per Früh

jahr 7,22 Gd 7,24 Br Koggen per Eerbst 5,36 Gd 5,38 Br per Früh
jahr 5,73 Gd 5,75 Br Hafer per Herbst 6,20 Gd 6,22 Br per Früb

Pest 28 Juli Welzen fester per Eerbst 6,066 Od 6,67 Br
per Frübjahr 7,04 Gd 7,05 Br Roggen per LUerbst 59,05 Gd 5,07
Br Hafer per Herbst 5,89 Gd 5,90 Br

New Vork 28 Juli Telegr
Sept 55

Stettin 28 Juli perper

Weizen
LUaſer

jahr 6,35 Gd 6,37 Br

Autangsbericht Weizen per

ZucKer
Hamburg 28 Juli Schlussbericht Riaben Rohzucker I Pro

dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg pr Juli
11,37 pr Aug 13 37 pr Okt 10,70 pr Dez 10,62 Behauptet

London 28 Juli 96 Javanuecker loco 13 ruhig Küben Kop
zucker loco 11 ruhig Centrifugal Cuba

Kaffee
Hamburg 28 Juli Kafloe ruhig Vmeatz 2000 Suck
Iambvurg 28 Juli Berlcht der Ilamb Firma Joswich a Comp

Kaffee good average Santos per Juli 77, per Sept 73 per Dez
67 per März 65 Sehleppend

Hamburg 28 Juli Nachmittagsbericht Good naverage Santos
pr Juli 77 pr Sept 73 pr Der 62 pr März 65 Behauptet

IIavre 28 Juli Vorm 10 Uhr 30 4lin Bericht der Hanturger
Firma Peimrann Ziegler Co Kalſee good averaxe Santos per
Juli 91,75 per Sept 83,75 ver Dez 82,00 Kaum behauptet

Amsterdaum 28 Juli Java Kalfoe good ordinury 562
Spiridus

Stettin 28 Juli Spiritus loco matter mit 70 I Konsum
ſteuer 30,80 per Juli per Aug Sept 29,409

IIsamburg 28 Juli Spiriins ruhig per Juli Aug 18 Br
per Aug Sept 18 Br per Sept Okt 19 Br per Okt Nov 19 Br

Brestau 28 Juli 8piritus per 100 e u Ver
brauchsabgaben por Juli 50,10 do do 70 l Verbrauehsabgaben per
Juli 30,19 do do

Posen 28 Juli Spiritus loco ohne Fass COer 49 do loco
ohne Fuss 70er 29 ,50 Matt

Paris 28 Juli Schblussbericht Spiritus lebhaft per Juli 31,50
per Aug 31,50 per Sept Dez 32,00 per Jan April 32,25

Petroleum
Slettin 28 Juli Loco 9,15
Hamburg 28 Juli Petroleum loco geschäftsl Slundard wäite loco

4,85 Brx3 Bremen 28 Juli Börsen Schluss Bericht Ruftinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Peiroleum Börse Rulig les 4,65 Br
Auniwerpen 28 Juli Sehbluss Bericht Rafkinirtes Tyje weies

loco 12 bez und Br per Juli 12 Br per Aug 12 Br per Sept
Dez 12 Br Fest

New Xork 28 Juli Telegr Anfangs Kuise Petroleum Pipe
line certißcates pr Juli

Oelsaa ten Oele Feodtwaaren
Iamburg 28 Juli Kühöl unverzollt matt loco 46

8tettin 28 Juli Räböl loco matt per Juli 44,50 per Sept
Okt 44,50

Bresiau 28 Juli Räböl per Juni 46,90 pr Okt 46,00
Kölu 28 Juli Küböl loco 48,59 per Okt 46,40 Br pr Alai 46,60 Br
Bremen 28 Juli Schmalz Sehr fest Wilsox 37 Plg Acmvur

shield 36 Pfg Cudahy 37 Pg Fairbauks 31 Vfg Speck Sehr lest
Short clear middl loco 35

Pest 28 Juli Kohlraps per Aug Sept 9,45 Gd 9,50 Br
Paria 27 Juli Sehlussbericht Rüböl fallend per Juli 47,50

per Aug 47,75 per Sept Dez 47,25 per Jan April 47,25
Chemische Produkre

e EE für gewöhnlche
9 eb 10 d für chemische Sorten

Wasserstünde f bedeutet über unter Null
Saale und Vnstraut Fall Wuchs

Artern Hrückenpegel 27 Juli 1 0,8 29 Juli 70 10Weissenfels Oberpege t 2,28 i e 36
do Unterpegel 54 m 1,46Halle Unterhaupt 29 Juli 122 30 Juli l e2z1

Trotha o 24 J 2 I sAlsleben Oberpegel 27 Juli 2,34 29 Juli 2,50 26
do Unterpegel t o 84 1,98 1,14Kalbe Oberpegel 28 Juli 1,26 1,501 24do Unterpegel 790,20 t e a 72

Moldau Iser Eger BElve
Juli Fani Wuehe Anli Fall Wuehs

Budweis S Torgau a29 2,30 2Prag 13 VittenbergJungbunzlau 3 Rosslau t 0,89 3 2nn 21 NHarby o 20Pardubitz 3 Magdeburg fL a 5Hraucleis 3 J Tangermündel iAlelnick 2 MittfenberxeLeitmeritz HDömitsz Peg 28 7Aussig 2 L Lauenburg 29 0,54 5Dresden J 5Aussig Von den oberen Plätzen werden 30 em Wuehs gemeldet

Schiffe Verkehr in Aken 29 Jul
AMitgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Geseltlsehbafſt

Eilverkehbhr Uamburg Aken und umgekehrt
Eilkahn Elsa ist am 29 d hier eingetroffen

Oscar befindet sich in Expedhit on
T c Letzte Nachrichten

Wien 29 Juli Erzherzog Wilhelm der zumSommeranfenthalte in Baden bei Wien weilte ſtürzte bei
einem Spazierritte vom Pferde welches vor der elektriſchen
Bahn ſcheute Der Erzherzog wurde ſchwer verletzt ugch ſeiner

feierte die Stadtkapelle den Hundertjährigen durch Darbringuneines Stänvdchens Hundertjährigen durch gung Villa gebracht und verſchied dort zwiſchen 5 und s Uhr

narchmittags t



Aus Anlaß der 200 h J hieſiger Unlverſität
amwerden die ihbenannten V an hre Kaſſen und Bureaus aDonnerstag den L Auguſt von Mittag 12 Ahr ab

ſowie am
Freitag den 3 Auguſt zwiſchen 10 und 3 Ahr

geſchloſſen halten
D II Apelt Sohn

Hermann Arnhold Co Bank Comm es
Julius Becker PFrenkel Poetsch

PDrngt Haassengier Co
IHallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf o

H F Lehmann Paul SchanseilSpar und Vorschusshank Reinhold Steckner

Die Lotterie Comtoirs der Unterzeichneten werden dagegen am a

Donnerstag den 2 Auguſt
während der üblichen Geſchäftsſtunden geöffnet bleiben

Die Königl Lotterie Einnehmer
Robert Frenkel Heinrich Lehmann

S

L Sohönlicht
Bankgeschäft

empfehlt sich zu

Effecten Geschäften und Capital Anlagen
Telephoniseche Verbindung mit der Berliner Börse

Anfangs und Sehluss Course
Depositen Annahme Check Verkehr

alle a S S
u für

Unſer langjähriger Generalagent

Herr O Gsterlon in Halle gS
der in einen anderen Wirkungskreis berufen iſt iſt am 1 Juli er von der SVerwaltung unſerer Generalagentur Halle a/S zurückgetreten

Wir haben deshalb von jenem Tage ab die Geueralagentur für die
Provinz Sachſen Herzogthum Anhalt u die Thüriugiſchen Staaten

dem Generalagenten

Herrn Nr Lüttge
unſerm langjährigen Oberinſpektor im Bezirk Halle a/S und zuletzt unſer
General Agent in Königsberg Pr übertragen

Herr Lüttge hat zunächſt das Bureau des Herrn Osterloh über
nommen und wohnt in

Halle q5 Heuriettenſtraße 16

Deutschelebensversicherungs g
Gesellschaft in Lüäbeck

r Fr eindenbetten
emp ehle

T olstorperren
zuſammenlegbar mit VPerſier

Drellbezug Mk 12 14,50

S hHEiserne Bettstellen
S S in einfacher und eleganter Ausſtattung S

n nebſt Matratzen von Alpengras mit Drell
bezug complet von Mk 12,00 anwün Heckert Gr e 62

S

e SS

oder

Centraſhetzungen

aller Art für jeden Bedarf liefert billigſt die für berg i
FEBicha re Poerel Kirchberg i

und Teipzig Emilieuſtraße 23
Proſpecte mit Preiscourant Projecte und Koſtenanſchläge umentgeltlich ad

ZUnmingtions Lämphen
n Gebrauchte Näpfchen werden mit Leuchtmaſſe gefüllt D

Prima Stearin u Paraffin Kerzen
Rentrale Wirthſchafts u Toilette eifenempfehle Bei a von 10 D R engepreis

Talg und Fett wird gekaunScifcufahr Alter Markt 1 Carl lineis A Carl Jahm

1894 Bibundi Cigarren
aus Deutſch Weſt Afrikaniſchem Tabak

von den Pflanzungen der Deutſchen Tabak Bau Geſellſchaft Jantzen Thor
mählen Dollmann im Diſtricte Bibundi Deutſch WeſtAfrika

bieten Jmport Rauchern Erſatz für Habanna Cigarren und ſind infolge ihrer
beſonders milden Qualität weit beſſer bekömmlich

Die vier Marken
Zintgraſ s à 10 4 pr Stück 9,550 pr 100 Skück
Wissmann s 12 11,60 199Nachtiga l 15 7 14Graven reuth s 20 18 100werden dem Publikum zur Verfügimg geſtellt Alleinverkauf für die meiſten

Städte Thüringens Benno Iichbers Eckartsberga iſThür
Cigarren Import ar

S

Decorationsbilder in Lebensgröße und Bruſtbild

Trausparente
rationsfühnehen

Fertige a in allen Größen von 4 an
Jlluminationslaternen

Größte Austvahl
ackeln Magneſiumfackeln

Billigſte Preiſe

Fannen
Die noch vorräthigen 8 Mtr langen Fahnen à 60 p Mir

Gr Märkerſr 20 J Robert Sohn

und erbietet sich zu allen erwünschten Auskünften

Dr Wilhelm nenS alle S Steinweg Nr 25Steppdecken
empfiehlt

in grosser Auswahl

Jubilaumsfest Anzüge
gutſitzend in größter Auswahl

D zn wie bekannt billigſten Preiſen D empfiehlt

G Assmann Marßt 15 u l6
neben der Hirſchapotheke

Wappen aller Länder auch in ſtudentiſchenFarben Willkommenpiakate Deco 2

d

euerwerkskörper Bengaliſche

A1vtn en h tn
Zum Aniverſttäts Jubilünm S

IV AferdeFotterie
zu Marienburg

Zur Verlooſung gelangen
S Equipagen eomplett beſpannt zum Abfahren

darunter 2 Vierſpänner
außerdem 87 Reit und Wagenp erde

Zlehung am 27 Se 1894 ooſe à 1 Mark
Ziehungsliſten 20 Pfa

Halle a/S Markt 24 Otto Hendel Sortiment

re von Turnlehrerinnen
Der dere Cubeginnt Monta 5 ber Anmeldnungenverſitätsturnle ver e Gr Ulrichſtraße 34 zu richten

er Ausbildung von Turnlehrerinnen
ſind an Herrn Uni

Für den Anzelgenthell verantworklich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gasmotoren Fabrik Dentz Köin Dem
Verkaufstelle L O n P V n S Bahnhofſtr 19

Otto s nene Motor e
mit Schieber oder Ventil Präcisions Steuerung

Steine Ah Waſſergas Generatorgas Benzin u LampenpetroleumOriwinal Ottu ſduren

werden in Deutſchland unr in unſeren Werk
ſtätten in Dentz hergeſtellt und ſind mit unſerem

Firmenſchild und IpFrer Schutzmarke

J R Strässner

Größte Auswahl
Art ſowie Laden

C We Fönioſco

verſehen

Circa 42000 Maſchinen mit mehr als
170 000 Pferdekräften in Betrieb

160 Medaillen Ehrenpreise Diplome etc
nur r Aloe

Zur Umverſitätsfeier F Verkäufenbei Caulon Empfehlungen

und Stellengesuehen
G wende man sich an das Anzeigen
S Geschäft von Rudolf Mosse
2 am Markt Brüderstrasse Nr 4welches die wirksamsten Blätter un
S entgeltlich nachweist beste Fassung

und auftallende Zusammenstellung derAnzeigen sowie Voberattann der
S Angebote übernimmt

Univerſitätsubiläums
Muünzen

ſind eingetroffen

Albin Hoentae
24 Schmeerſtraße 24

n nnene mDgedranghte in großer ÄubwahtGothaer Lebens versicherangsbant en
Der unterzeichnete Vertreter dieser ältesten und grössten deutschen Lebens

S versicherungsanstalt empfiehlt sich zur Vermittelung von Versicherungen

billigſt bei
BRermann Graeger Naehf

Geiſtſtraſte 55 ſr
Tand Salon u Wuſſer
S Feuerwerk

Pengal Flammen wut m

a Kilo 2,00 50 Kilo 76 d Snr
Bianeſiim Sohn Peäſadeln

empfiehl ezbergee
ſtraße 14

uener u gebrauchter Möbel jeder
Contor undReagurgtignsCiurtehtymnsen ver

kauft Prica u billigen Preiſen nur

Jri edrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Größtes Lager aller ArtenPollcherwaaren

l Zander Gr Klausſtraße 12

GrosseoVerloosung
zu Baden Baden

Gewinne im Werthe von
1500600 M

r 20000 ktreter
Looſe à I 11 Looſe für
10 Porto u nextra verſendet

Hermann F

F

Das Loos

nur

Mark
11 Loose

für
10 Mark

E editigue der SaaleDie Ewpeditieelden Zeitung

Gr Ferlin RNene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 3 Beiblältern und Unterhaltungsblatt
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